
Medienkompetenz & Gesundheit



Welche Herausforderungen bestimmen Ihren Schulalltag?



Neue Aufgaben

(Konzepte,

Verwaltung etc.) 

Hohe Erwartungen an 

den Lehrberuf 
Bildungsplan

(Bildung und Erziehung)

Digitalisierung –

Umgang mit sozialen Medien / 

Mangelnde Ausstattung

Psychische und

physische Verfassung

Herausforderungen: 

Pandemie, Lockdown,

Home Schooling

Verhaltensauffälligkeiten

(Streit, Mobbing,

Aggressionen, Ungerechtigkeit)

Lärmpegel und

Unruhe → Stress ↯

Unmotivierte

Schülerinnen und Schüler

„Funktionieren“ –

Freundlichkeit, Geduld, 

Allwissenheit

Herausforderungen im Schulalltag



Konsequenzen

Fight & Flight ↯

Psychische, seelische 
und physische Schäden

Warten auf Schulferien

Dauerstress – Cortisol 
Ausschüttung

Demotivation, 
fehlende Freude

Negative Auswirkung
auf das zentrale

Nerven- & Hormonsystem

negative Arbeitsatmosphäre

Keinen Raum für 
eigene Bedürfnisse

Selbstoptimierung

Überforderung,
Frustration 



www ...



Digitale Gesundheitsinformationen

Im Jahr 2023 nutzten rund 78 %

der deutschsprachigen

Bevölkerung ab 14 Jahren das

Internet als Informationsquelle

Quelle: Genutzte Informationsquellen in der Bevölkerung 2023 | Statista

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/171257/umfrage/normalerweise-genutzte-quelle-fuer-informationen/


Präventionsprogramm DURCHBLICKT!

DURCHBLICK in Digitalisierung und Gesundheit 

im Setting Schule 



Chancen und Potenziale der Digitalisierung 

ZIEL 

ist ein selbstbestimmter Weg in eine digitale und 

gesunde Zukunft
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DURCHBLICKT! Präventionsprogramm

LEBENSWELTEN – ANSATZ  

Lebenswelten sind für die Gesundheit 

bedeutsame, abgrenzbare soziale 

Systeme insbesondere des Wohnens, des 

Lernens, des Studierens, der 

medizinischen und pflegerischen 

Versorgung sowie der Freizeitgestaltung 

und des Sports.                                          

§ 20a SGB V – Leistungen zur Gesundheitsförderung und 

Prävention in Lebenswelten

SCHULE



Warum brauchen wir digitale Kompetenz in Gesundheitsfragen?



Digitale Gesundheitskompetenz

DIGITAL

GESUND

KOMPETENT Digitale Gesundheitskompetenz

Digitale Gesundheit

Digitale Anwendungen / Gesundheitsinformationen



„Digitale Gesundheitskompetenz wird 

als die Fähigkeit der angemessenen 

Nutzung von digitalen 

Informationstechnologien zur 

Erschließung und Verarbeitung 

gesundheitsbezogener Informationen 

verstanden. Dies beinhaltet die 

Kompetenzen von Suchen, Finden, 

Verstehen, Bewerten und Nutzen 

gesundheitsrelevanter Informationen 

im digitalen Raum.“ 

(HLS 2012 – Health Literacy Survey)

zusammengefasst von Prof. Dr. Orkan Okan und Prof. Dr. 

Kevin Dadaczynski (2022)

Digitale Gesundheitskompetenz

Sieben Dimensionen der digitalen Gesundheitskompetenz 

angelehnt an van der Vaart und Drossaert (2017)



DURCHBLICKT! – digitale Gesundheitskompetenz

Sieben Dimensionen der digitalen Gesundheitskompetenz 

angelehnt an van der Vaart und Drossaert (2017)

(2000)



Suchen &

Finden 
Erstellen & 

Teilen

Umgang mit 

pers. Informationen

& Datenschutz

Bewertung 

der Qualität

Bestimmen der 

Alltagsrelevanz

Operative 

Fähigkeiten

Kompetenzen des Bildungsministeriums

7 Dimensionen der digitalen Gesundheitskompetenz

Digitale Gesundheitskompetenz

Kommunizieren & 

Kooperieren
Analysieren & 

Reflektieren

Problemlösen & 

Handeln

Suchen & 

Verarbeiten
Schützen &

Sicher agieren

Produzieren & 

Präsentieren

Navigationale

Fähigkeiten



Wie wirkt sich die Digitalisierung auf Ihre eigene Gesundheit aus?



Chancen und Potenziale der Digitalisierung 

Digitalisierung = Chance

Zunehmende Digitalisierung im 

Gesundheitswesen erfordert eine 

digitale Gesundheitskompetenz



Chancen und Potenziale der Digitalisierung 

Erwerb digitaler Gesundheitskompetenz

Integration in den Unterricht und 

Weitervermittlung

an die Schülerinnen und Schüler



Lehrkräfte Schülerinnen und 

Schüler

Eltern

DURCHBLICKT! Zielgruppen



DURCHBLICKT! Partner



DURCHBLICKT! Studie



DURCHBLICKT!

Unterrichtsmaterial

Fachartikel I Newsletter

Mediathek

7Mind@School

Podcast

Fortbildungen I Webinare

Auszeichnung
www.durch-blickt.de



Auszeichnung



DURCHBLICKT! – Unterrichtsmaterial



DURCHBLICKT! – Unterrichtsmaterial

Arbeitsblätter



DURCHBLICKT! – Unterrichtsmaterial



Digitale Gesundheitsinformationen

Die Mehrheit der Bevölkerung in 

Deutschland hat Schwierigkeiten, 

digitale Gesundheitsinformationen 

zu finden, zu verstehen, zu 

beurteilen und anzuwenden

Quelle: Health Literacy Survey Germany (HLS-GER 2)



Digitale Gesundheitsinformationen

Fast 53 % der Schülerinnen und 

Schüler weisen eine 

eingeschränkte digitale 

Gesundheitskompetenz auf.

Quelle: Studie Digitale Gesundheitskompetenz und Schule TU München 



Digitale Gesundheitskompetenz an Schulen 



Digitale Gesundheitskompetenz an Schulen

Die Schule ist ein Lern- und 

Sozialisationsort für alle Kinder und 

Jugendlichen einer bestimmten 

Altersstufe. In diesem Lernsetting können 

zielgruppenorientierte Maßnahmen zur 

Primärprävention und 

Gesundheitsförderung leicht erlernt 

werden.



Digitale Gesundheitskompetenz an Schulen

In kaum einer anderen Lebenswelt 

schreitet die Digitalisierung so schnell 

voran wie in der Schule

Gesunder Umgang mit 

digitalen Medien & 

Aufklärung in Schulenzielgruppenorientierte 

Maßnahmen zur 

Primärprävention und     

Gesundheitsförderung



Digitale Gesundheitskompetenz an Schulen

Erhalt und Förderung der Gesundheit 

der Schülerinnen und Schüler

Ganztagsschule/ Inklusion: 

Konfrontation mit 

Gesundheitsproblemen 

Anstieg psychischer 

Auffälligkeiten / Umgang mit 

psychischer Gesundheit 



Digitale Gesundheitskompetenz an Schulen

Etwa 50 % der Schülerinnen und Schüler geben an, 

Fähigkeiten der digitalen Gesundheitskompetenz 

in der Schule (eher) nicht zu erlernen. 

52,9 % der Schülerinnen und Schüler weisen 

Schwierigkeiten in der Beschaffung von und im 

Umgang mit digitalen Gesundheitsinformationen auf.

Quelle: Studie TU München / Hochschule Fulda – Digitale Gesundheitskompetenz von Schülerinnen und Schülern sowie Schulpersonal

https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/1_Fotoware/DiGKS_Ergebnisbroschuere_einzel.pdf

https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/1_Fotoware/DiGKS_Ergebnisbroschuere_einzel.pdf


Digitale Gesundheitskompetenz an Schulen

„Kein Medium allein 

erzeugt gute 

Bildung.“ 

Quelle: Bundesbildungsministerium 



Wie empfinden Sie Ihre eigene digitale Gesundheitskompetenz?



Digitale Gesundheitskompetenz der Lehrkräfte

42 % des Schulpersonals     

weisen eine geringe                  

digitale Gesundheitskompetenz 

auf.

Quelle: Studie TU München / Hochschule Fulda (2023) – Digitale Gesundheitskompetenz und Schule. Studienbericht 2023



Umfrage Lehrkräfte

Medienkompetenz nicht ausreichend ausgeprägt

Schwierigkeiten und Unsicherheiten im Suchen, Finden und Bewerten

Wenig Bereitschaft nach Quellen zu suchen und zu prüfen

Seriosität der Quellen schwer einschätzbar

Entwicklung der (Selbst-) Reflexivität mit Inhalten und Medienverhalten 

Welche Daten werden gesammelt und warum?

Welche Spuren hinterlasse ich mit meinen Daten?

Quelle: https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/1_Fotoware/DiGKS_Ergebnisbroschuere_einzel.pdf

https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/1_Fotoware/DiGKS_Ergebnisbroschuere_einzel.pdf


Umsetzung im Setting Schule



Umgang mit digitalen Medien

39 % der Schülerinnen und Schüler 

nutzen in der Schule regelmäßig ein 

Tablet, gefolgt von Whiteboards und 

Smartphones. 

Quelle: JIM-Studie 2023 (mpfs.de)

https://www.mpfs.de/fileadmin/files/Studien/JIM/2022/JIM_2023_web_final_kor.pdf


Umgang mit digitalen Medien

Entwicklung eigener Medienkompetenz

Bewusstsein über das eigene Nutzungsverhalten

Bewusster Umgang und Reflexion

Grenzen und Risiken der Medienwelt

Digitale Achtsamkeit

Auswirkungen der Mediennutzung

Kontrolle Bildschirmzeit 



Wie schätzen Sie Ihren Umgang mit digitalen Medien ein?



Umgang mit digitalen Medien

Medientagebuch

Bin ich entspannt, wenn ich Medien genutzt habe?

Wie fühle ich mich während der Nutzung?

Wie fühle ich mich danach? 

Fühle ich mich erschöpft? 

Habe ich körperliche Symptome?

Motivieren mich Apps zu mehr Bewegung? 



Umgang mit digitalen Medien

Die Nutzung von digitalen und 

Online-Medien kann ein Risiko für 

die Gesundheit darstellen, aber 

auch gesundheitsförderliche 

Chancen bieten.



Sind digitale Medien nützlich für die Gesundheit?

Über Gesundheitsthemen informieren

schnelle Informationsquelle

Online-Fitnesskurse, Online-Rezepte, Online-Apotheken

Online-Sprechstunden, Online-Therapieplätze

Kommunikation mit Medizinerinnen und Medizinern über das Internet

Informationen über Medikamente, Heilverfahren, Therapien usw.

Austausch mit Menschen, die ähnliche gesundheitliche Probleme haben

Gegenseitige Motivation mehr für die Gesundheit zu tun

Nutzung von gesundheitsförderlichen Apps



Sind digitale Medien schädlich für die Gesundheit?

Negative Auswirkungen auf persönliche, familiäre, schulische und berufliche Bereiche 

Vernachlässigung anderer Verpflichtungen

Ungesunde Körperhaltung

Bewegungsmangel

Körperliche Auswirkungen wie Kopfschmerzen oder Unkonzentriertheit

Ungesundes Essverhalten (unbewusst und unkontrolliert) 

Risiken und Gefahren durch falsche Körperideale 

Onlinesucht / Handysucht / Spielesucht (WHO 2022) 



Digitale Gesundheitskompetenz an Schulen

Eine Balance zwischen medialen und non-

medialen Tätigkeiten ist wichtig.             

Aktivitäten, wie freies Spielen und Sport, 

schaffen körperlichen Ausgleich und helfen 

gegen Beschwerden, wie z.B. gegen 

Übergewicht und schlechten Schlaf.

Quelle: 8.14 Fazit | Nationaler Gesundheitsbericht 2020

https://www.gesundheitsbericht.ch/index.php/de/08-digitale-medien-chancen-und-risiken-fuer-die-gesundheit/814-fazit#main-content


Nutzen Sie digitale Medien im Unterricht?



Digitale Tools für den Unterricht – DSGVO konform 

Unterrichtsrelevante Apps unterstützen und erleichtern die digitale Organisation

Nachhaltiges Arbeiten durch effektive Papiervermeidung 

Knowunity

Studysmarter

Answer Garden

Mindwendel

ZUM-Pad

Audacity

QR Codes

Mimikama / Correctiv

TaskCards

Fobizz Tools



Digitale Tools – TaskCards

Digitale Unterrichtsvorbereitung

Digitale, kollaborative Pinnwände

Direkte Synchronisation 

Kostenloser Zugang                

über Medienzentren oder 

Schullizenzen 



Digitale Tools – TaskCards



Suchen und Finden von Gesundheitsinformationen

49,6 % der befragten Jugendlichen 

haben Schwierigkeiten bei der 

Beschaffung von und im Umgang 

mit digitalen Informationen

Quelle: Studie TU München / Hochschule Fulda (2023) – Digitale Gesundheitskompetenz und Schule. Studienbericht 2023



Suchen und Finden von Gesundheitsinformationen

Quelle: Dadaczynski, K., Rathmann, K., Schricker, J., May, M., Kruse, S., Janiczek, O. & Quilling, E. (2020). 

Digitale Gesundheitskompetenz von Jugendlichen. Eine mehrperspektivische Betrachtung aus Sicht von 

Schüler*innen, Lehrkräften und Schulleitungen weiterführender Schulen in Hessen: www.hs-fulda.de/digks

http://www.hs-fulda.de/digks


Gesundheits-Apps: Digitale Begleiter im Alltag

Woran erkenne ich eine gute Gesundheits-App?

Welche Funktion erwarte ich von der App?

Wer hat die App entwickelt?

Wie wird die App finanziert?

Worauf hat die App Zugriff?

Wie werden die gesammelten Daten gespeichert?

Woher stammen die Informationen, die die App nutzt? 



Fake News – Desinformationen im Netz

56 % der Jugendlichen wurden im 

letzten Monat im Netz mit Fake 

News konfrontiert.                           

48 % mit beleidigenden 

Kommentaren. 

Quelle: JIM-Studie 2022 (mpfs.de)

https://www.mpfs.de/fileadmin/files/Studien/JIM/2022/JIM_2022_Web_final.pdf


Fake News – Desinformationen im Netz

Verbreitung uninformierter oder falscher Aussagen

Fake News verbreiten sich durch Social Media 6x so schnell 

Computergesteuerte Social Media Accounts (Social Bots) 

Reißerische und dramatische Formulierungen

→ DURCHBLICK statt Fake News 

→ Vergleich mit anderen Medien

→ Kann ich der Quelle vertrauen?

→ Angaben passen nicht zum Inhalt



Fake News– Desinformationen im Netz 



Bewertung der Qualität von Gesundheitsinformationen

Vertrauenswürdigkeit / kritische Einschätzung der gefundenen Informationen

seriöse Informationen und Hilfsangebote erkennen

Beeinflussung der (sozialen) Medien erkennen

unabhängige Meinungsbildung 

→ Sprache und Rechtschreibung

→ Autor/in und Impressum

→ seriöse URL

→ Bilder und Videos

→ Daten, Fakten und Quellen

→ Absicht und Zweck



Datenschutz

61,5 % des Schulpersonals gibt 

an, dass Kompetenzen im Bereich 

des Datenschutzes sowie zum 

Schutz der Privatsphäre im 

Kontext Gesundheit nicht gelehrt 

werden. 

Quelle: Studie TU München / Hochschule Fulda (2023) – Digitale Gesundheitskompetenz und Schule. Studienbericht 2023



Datenschutz – Personenbezogene Daten

Umgang mit personenbezogenen Informationen 

Sensibilisierung der Schülerinnen und Schüler

Wie schütze ich meine Daten?

Erhebung, Verknüpfung und Missbrauch 

Digitale Spuren

Teilen von Informationen 

Nutzung digitaler Hilfsmittel



Umgangsregeln im Netz

Präsenz im Internet positiv gestalten 

Verhaltensregeln

Risiken und Gefahren erkennen

Präventionsmaßnahmen

Hilfsangebote kennenlernen



Mobbing / Cybermobbing

Rund ¼ der Schülerinnen und 

Schüler machen im Laufe ihrer 

Schulzeit Erfahrung mit dem 

Thema Mobbing.

Quelle: DURCHBLICKT! Umgangsregeln im Netz



Haben Sie Erfahrungen mit (Cyber-)Mobbing an der Schule?



Mobbing / Cybermobbing

An 61 % der deutschen Schulen 

gab es in den vergangenen sechs 

Jahren Fälle, in denen Lehrkräfte 

von Schülerinnen und Schülern 

oder Eltern gemobbt wurden. 

Quelle: Gewalt und Mobbing gegen Lehrer: Fälle nehmen an immer mehr Schulen zu (rnd.de)

https://www.rnd.de/politik/gewalt-und-mobbing-gegen-lehrer-falle-nehmen-an-immer-mehr-schulen-zu-2BCK7A5NBFF7HPUKRQA256PBNY.html#:~:text=An%2061%20Prozent%20der%20Schulen,Zeitraum%20F%C3%A4lle%20von%20k%C3%B6rperlicher%20Gewalt.


Mobbing / Cybermobbing



Mobbing / Cybermobbing



DURCHBLICKT! Podcast



Wie achten Sie auf Ihre (mentale) Gesundheit? 



„Digitaler Stress“ - Übermäßiger Medienkonsum 

kann Stress auslösen

Stress durch soziale Netzwerke

Ständige Erreichbarkeit

„FOMO“ – Angst etwas zu verpassen 

„Doomscrolling“ endloses Scrollen durch 

negative Nachrichten

Sinkende Konzentrationsfähigkeit

Negativer Einfluss auf das Selbstwertgefühl

Mental Health – Stress



Mental Health – Stressprävention

Emotionales, psychisches               

und soziales Wohlbefinden –

Voraussetzung für Lebensqualität, 

Leistungsfähigkeit und 

soziale Teilhabe
Lehrkräfte, die auf 

ihre Grenzen achten 

und gut mit den 

eigenen Ressourcen 

umgehen, tragen 

automatisch zu einer 

entspannten 

Atmosphäre im 

Klassenzimmer bei. 



Menschen, die achtsam leben und 

regelmäßig meditieren, sind 

weniger anfällig für stress- und 

altersbedingte Erkrankungen.

Mental Health



7Mind@School – Achtsamkeit und Meditationen



Achtsamkeit und Meditationen für Lernende, Lehrende und Eltern

Verknüpfung Unterrichtsmaterial 

Meditationstechniken

Stressbewältigung

Schlaf- und Atemübungen

Stärkung der:

Konzentration 

Resilienz 

Mentale Gesundheit

Körperliche Gesundheit

7Mind App

7Mind@School



Gesundheitsinformationen 

suchen & verstehen

Mentale Gesundheit

Verständnis & 

Bewertung der 

Qualität

DigitaleTools & 

Gesundheitsanwendungen

Umgang mit digitalen 

Medien

Umgangsregeln im Netz

Zusammenfassung



Gemeinsam wollen wir den Weg in eine 

digitale und gesunde Zukunft ebnen. 

DURCHBLICKT! 



www.durch-blickt.de

VIELEN DANK!

mail@durch-blickt.de

Tel.: 0711-92538626


